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Revolution im Brandschutz durch videobasierte 
Branderkennung 
Bosch Building Technologies stellt Aviotec 8000i IR-
Kamera mit hochentwickelten KI-Algorithmen zur 
Erkennung von Rauch und Flammen vor 

 

 Auf Deep Learning basierende KI-Algorithmen ermöglichen es der Aviotec 

8000i IR-Kamera, echte Brände in Echtzeit von Falschalarmen am 

Brandherd zu unterscheiden. 

 Die Kamera ermöglicht neue Anwendungen in halboffenen und 

Außenbereichen, die Wind, Feuchtigkeit und Staub ausgesetzt sind.   

 Dank eines integrierten Infrarotstrahlers erkennt die Kamera Rauch und 

Flammen auch bei völliger Dunkelheit zuverlässig. 

 

 

 

Grasbrunn – Mit der Kamera Aviotec 8000i IR präsentiert Bosch Building 

Technologies einen bahnbrechenden Fortschritt im Brandschutz. Die neue 

Version der videobasierten Branderkennungslösung verspricht, den Brandschutz 

in anspruchsvollen Umgebungen zu revolutionieren, etwa in der Produktion, wo 

Gefahrstoffe mit hoher Brandlast im Freien gelagert werden, in halboffenen 

Räumen, in Solaranlagen oder an Ladestationen für Elektroautos, wo der Wind 

die Rauchdetektion erschwert. 

 

Aviotec 8000i IR übertrifft die Leistungsfähigkeit von Ansaugrauchmeldern 

Die Aviotec 8000i IR-Kamera erreicht im Vergleich zu aktuellen 

Ansaugrauchmeldern* durchschnittlich dreimal schnellere Detektionszeiten – 

eine deutliche Verbesserung in puncto Geschwindigkeit. Optimierte KI-

Algorithmen sorgen zudem für eine höhere Zuverlässigkeit und Genauigkeit bei 

der Unterscheidung zwischen echten Bränden und Falschalarmen. Der Alarm, 

der auf einem tatsächlichen Brand oder auf Störungsmeldungen basiert, kann an 

ein lokales Netzwerk oder über zwei Relais auch an die zentrale 

Brandmeldezentrale weitergeleitet werden. Störungsmeldungen können z.B. 

durch eine falsch ausgerichtete Kamera, eine blockierte Linse oder einen 

Stromausfall ausgelöst werden.  
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24/7-Brandschutz mit integriertem Infrarot (IR)-Strahler 

Die neue Kamera erhöht die Brandsicherheit noch weiter, indem sie durch ihren 

integrierten Infrarot-Strahler (IR) rund um die Uhr Brandschutz bietet. Er sorgt 

dafür, dass die Kamera auch bei völliger Dunkelheit (bei 0 Lux) voll 

funktionsfähig ist und Rauch und Flammen mit reinem Infrarotlicht zuverlässig 

erkennt. Es ist keine zusätzliche Beleuchtung erforderlich, auch keine 

Notbeleuchtung, was den Einsatz der Kamera für Planer und Errichter einfacher 

und kostengünstiger macht.  

 

Vereinfachte Installation  

Die Installation der Kamera wird zusätzlich dadurch vereinfacht, dass es sich um 

eine Ein-Produkt-Lösung handelt, d. h. es wird kein Zubehör benötigt. Das 

robuste IP-67-Gehäuse (wasserdicht), der IR-Strahler, der neue 4-Megapixel-

Sensor und das motorisierte Objektiv sind alle in einer Einheit integriert. Darüber 

hinaus macht Aviotecs Power-over-Ethernet (PoE) die Installation von 

Stromkabeln überflüssig. 

 

Erweiterte Einsatzmöglichkeiten: verbesserter Brandschutz in 

unterschiedlichen Umgebungen 

Die neuen Funktionen der Aviotec 8000i IR-Kamera eröffnen eine Vielzahl neuer 

Anwendungen und verbessern den Brandschutz in besonders schwierigen 

Umgebungen, wie z.B. in der Produktion, wo sich im Freien gelagerte 

Gefahrstoffe leicht entzünden können. Unabhängig von den Wetter- und 

Lichtverhältnissen kann die Flammen- und Rauchdetektion von Aviotec dazu 

beitragen, das Übergreifen von Bränden auf Gebäude zu verhindern, indem sie 

Brände in offenen Bereichen direkt am Brandherd erkennt, ohne dass der Rauch 

einen in Innenräumen installierten Brandmelder, z.B. an der Decke einer 

Lagerhalle, erreichen muss.  

 

Ein weiterer Bereich, in dem die neue Aviotec-Kamera zur Verbesserung des 

Brandschutzes beiträgt, sind Bahnhöfe, U-Bahnen und Bushaltestellen, wo 

Bremsen oder Elektrizität eine Brandquelle darstellen können, die von 

herkömmlichen Brandmeldern zu langsam erkannt wird. Aviotec trägt auch zur 

Verbesserung des Brandschutzes in Ladestationen für Elektroautos bei, wo die 

Batterien Feuer fangen können. Ladestationen befinden sich oft in halboffenen 

Parkhäusern oder im Freien, wo der Wind den Rauch in verschiedene 

Richtungen tragen kann. Die hochsensiblen KI-Algorithmen mit Deep-Learning-

Technologie der Aviotec 8000i IR-Kamera helfen bei der Erkennung von Rauch 

in windigen Umgebungen.  
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„Die neue Aviotec 8000i IR ist das Ergebnis von mehr als einem Jahrzehnt 

Erfahrung in der videobasierten Branderkennung. Tausende von Aviotec-

Kameras in 72 Ländern spiegeln das Vertrauen unserer Kunden in diese 

bewährte Technologie wider“, sagt Patrizia Bogers, Global Business 

Development Manager Aviotec. 

 

 

* In EN54 Testfeuern TF1, TF2, TF4 und TF5, getestet in 06/2023 im Bosch Brandlabor, 

Produktleistung abhängig von Installationseinstellungen usw. siehe Produktdokumentation. 
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Der Geschäftsbereich Building Technologies ist ein international führender Anbieter 
von Produkten und Systemen für Sicherheit und Kommunikation. In ausgewählten Ländern 
bietet Bosch darüber hinaus Lösungen und Dienstleistungen für Gebäudesicherheit, 
Energieeffizienz und Gebäudeautomation an. Im Geschäftsjahr 2022 erwirtschafteten rund  
10 900 Mitarbeiter einen Umsatz von 2,5 Milliarden Euro. Die Produkte und Lösungen von 
Building Technologies dienen dem Schutz von Menschenleben, Gebäuden und Gütern.  
Das Produktportfolio umfasst Videosicherheits-, Einbruchmelde-, Brandmelde- und 
Sprachalarmsysteme sowie Zutrittskontrolle und Managementsysteme. Professionelle Audio- 
und Konferenzsysteme zur Übertragung von Stimme, Ton und Musik runden das Angebot ab. 
Building Technologies entwickelt und produziert in eigenen Werken in Europa, Amerika und 
Asien.   
 
Mehr Informationen unter www.boschbuildingtechnologies.com 
 
Die Bosch-Gruppe ist ein international führendes Technologie- und Dienstleistungs-
unternehmen mit weltweit rund 421 000 Mitarbeitenden (Stand: 31.12.2022). Sie er- 
wirtschaftete im Geschäftsjahr 2022 einen Umsatz von 88,2 Milliarden Euro. Die Aktivitäten 
gliedern sich in die vier Unternehmensbereiche Mobility, Industrial Technology, Consumer 
Goods sowie Energy and Building Technology. Als führender Anbieter im Internet der Dinge 
(IoT) bietet Bosch innovative Lösungen für Smart Home, Industrie 4.0 und Connected Mobility. 
Bosch verfolgt die Vision einer nachhaltigen, sicheren und begeisternden Mobilität. Mit seiner 
Kompetenz in Sensorik, Software und Services sowie der eigenen IoT-Cloud ist das Unter- 
nehmen in der Lage, seinen Kunden vernetzte und domänenübergreifende Lösungen aus 
einer Hand anzubieten. Strategisches Ziel der Bosch-Gruppe sind Lösungen und Produkte 
für das vernetzte Leben, die entweder über künstliche Intelligenz (KI) verfügen oder mit ihrer 
Hilfe entwickelt oder hergestellt werden. Mit innovativen und begeisternden Produkten sowie 
Dienstleistungen verbessert Bosch weltweit die Lebensqualität der Menschen. Bosch bietet 
„Technik fürs Leben“. Die Bosch-Gruppe umfasst die Robert Bosch GmbH sowie ihre rund 
470 Tochter- und Regionalgesellschaften in mehr als 60 Ländern. Inklusive Handels- und 
Dienstleistungspartnern erstreckt sich der weltweite Fertigungs-, Entwicklungs- und 
Vertriebsverbund von Bosch über fast alle Länder der Welt. Basis für künftiges Wachstum ist 
die Innovationskraft des Unternehmens. Bosch beschäftigt weltweit rund 85 500 Mitarbeitende 
in Forschung und Entwicklung an 136 Standorten, davon etwa 44 000 Software-
Entwicklerinnen und -Entwickler. 
 
Mehr Informationen unter www.bosch.com, www.iot.bosch.com, www.bosch-presse.de, 
www.twitter.com/BoschPresse  
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